
Fußballwahn 
Wenn „Wahnsinnsdüfte“ in die Nase steigen,
er im TV die Sportlerszene sieht,
dann kann der Mann schon zur Ekstase neigen,
ein Kribbeln durch des Fußes Sehne zieht.
Zwar nahm er wahr, dass dann sein Hascherl flink
entfleuchte, doch noch auf der Schwelle stand,
als er schon längst vorm Schirm (mit Flascherl) hing,
bis Hascherl endlich von der Stelle schwand
mit Worten schier: „Dieses Gemäuer hier,
daraus zieh jetzt ich diese Lehre heute,
das ist – samt Mann! – nicht ganz geheuer mir,
rein nichts für mich und andre hehre Leute!“
Der Mann hat darob nur noch mehr gelacht
und flugs die nächste Flasche leer gemacht!

Spielereien Wortakrobatik, Sonett in Petrarca-Art

Ganz spielerisch möcht ich ein Beispiel geben;
die Spielerei mit Worten macht mir Spaß.
Durch Wortspiel ich 's Klavierspiel ganz vergaß.
Nun gut! Dann spiel ich ohne Töne eben.

Ein Festspiel ist 's nicht immer: unser Leben;
ob Schauspiel oder Lustspiel – ohne Maß
noch jede Spielzeit Subventionen fraß.
Doch hoher Spielerlös sei anzustreben.

Es gibt noch Glücks-, Gewinn-, Gesellschaftsspiele.
Mit Spielgefährten spielgerecht verkehren
kann beispielhaft den Spieltrieb noch vermehren.

Vermeide immer Falschspiel (spielen viele!).
Ein Freundschafts- oder Gastspiel kann gefallen.
Am schönsten ist das Liebesspiel von allen!

Gesetzliche Fest- und Feiertage  (rot)
Erntedankfest: 5. Oktober
Tag der deutschen Einheit: 3. Oktober
Reformationstag: 31. Oktober 
(nur in Brandenburg, Meck-Pomm, Sachsen, 
Sachsen-Anhalt, Thüringen)
Winterzeitumstellung: 26. Oktober

Oktober
Woche Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Sonnabend Sonntag

40 29 30 1 2 3 4 5
41 6 7 8 9 10 11 12
42 13 14 15 16 17 18 19
43 20 21 22 23 24 25 26
44 27 28 29 30 31 1 2

Schüttelreime
Sonett in Shakespeare-Art
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